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GELAMIN

GELAMIN P-Plus

Mineralfuttermittel für Trockensteher

Aus diesem Grund hat der Einsatz von GELAMIN P-Plus während der Trockenstehzeit erwiesener-

maßen eine große Bedeutung für die Erhaltung von Fruchtbarkeit und Milchleistung durch:

·
·
·
·
·

Ketosen

Milchfieber

Labmagenverdrehungen linksseitig

Mastitiden

Nachgeburtsverhalten

Die Vorbereitungsphase ist als Wendepunkt im 

Produktionszyklus der Milchkuh anzusehen. Dies hat 

weitreichende Konsequenzen auf den Gesund-

heitsstatus und auf die anschließende Laktation. In 

diesem Zusammenhang sind zu nennen:

·

·

·

die Einhaltung eines engen Ca:P-Verhältnisses in der Gesamtration, um eine hohe 

Ausschüttung des Parathormons zu induzieren.

eine hohe Vitamin D3-Versorgung nach der Geburt zur besseren Mobilisierung des 

benötigten Calciums aus dem Skelett

eine hohe Ausstattung mit organischen Spurenelementen, um Mastitiden und 

Gebärmutterentzündungen vorzubeugen.

... deshalb GELAMIN P-Plus in der Trockenstehzeit!

GELAMIN P-Plus
Mineralfuttermittel für Trockensteher

Gehalte an Inhaltsstoffen (in %):
0,0 Calcium - 8,0 Phosphor - 12,0 Natrium – 3,5 Magnesium.
Gehalte an Zusatzstoffen je kg:
1.000.000 I.E. Vitamin A - 125.000 I.E. Vitamin D3 - 3.000 mg Vitamin E - 8.000 mg Zink als Zinkoxid und 
Aminosäure-Zinkchelat (Hydrat)(E6) - 2.500 mg Mangan als Mangan-(II)-oxid und Aminosäure-Manganchelat 
(Hydrat)(E5) - 1000 mg Kupfer als Kupfer-(II)-sulfat und Aminosäure-Kupferchelat (Hydrat)(E4) - 100 mg Jod
als Calciumjodat, Hexahydrat (E2) - 35 mg Kobalt als Kobalt-(II)-carbonat, Monohydrat (E3) - 40 mg Selen als 
Natriumselenit (E8).
Zusammensetzung:
Natriumchlorid; Monoammoniumphosphat; Weizengrießkleie; Magnesiumphosphat; Zuckerrohrmelasse.
Fütterungshinweis:
Täglich 100 bis 200 g je Großvieheinheit zum calciumreichen Grundfutter verfüttern."
Nettogewicht: 25 kg

Jede einzelne Erkrankung für sich betrachtet, 

verursacht einen wirtschaftlichen Verlust durch 

direkte Behandlungskosten sowie eine ver-

minderte Fruchtbarkeit und Einbußen in der 

Milchleistung.
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